
Groovig,  jazzig,
grenzüberschreitend

4 tolle Musiker um den Bezirkskantor Uwe Steinmetz (2.v.l.)
geben in einem internen Workshop-Konzert ihr Können zum

besten.

Ein trüber Herbsttag ohne den leisesten Klang liegt in der
Oktoberluft in Viechtach. Ohne Klang: von wegen! In den Räumen
der Evangelischen Kirchengemeinde fand am vergangenem Samstag
ein Workshop mit Blech- und Holzblasinstrumenten statt. Auch

ein Schlagzeug war dabei.

Uwe Steinmetz, seit 2024 Dekanatsbezirkskantor der
Evangelischen Kirche Bayern hat Musikerfreunde aus dem

gesamten Dekanat zu einem Workshop zusammengerufen. Der durch
und durch begeisterte Musiker wurde als Schüler auf dem
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Saxophon von Spiritual Jazz und Indischer Musik geprägt. Seine
Berührungspunkte sind Spiritualität, Religion und Jazz mit
einem Fokus auf der Christlichen Tradition. Uwe Steinmetz
steht dafür, die verschiedensten Instrumentenfarben auch in

den Gottesdienst zu bringen.

Etwa 20 Personen trafen sich mit ihren Instrumenten nun im
alten und neuen Gemeindesaal und im Kirchenraum der

Christuskirche. Dieser Kirchenraum ist in seiner universellen
und offenen Architektur sehr gut geeignet für interessante

Projekte. Groovige Jazzmusik in einem experimentellen
Workshop: Einfach mal probieren!

Die Musizierenden verbrachten den ganzen Samstag mit toller
und nicht ganz leiser Musik und in bester Laune. Gemeinsames

Pizzaessen und lebendiger Austausch in Gespräch und Klang. Ein
herzliches Beisammensein!

Um 12 Uhr mittags  gab es ein internes kleines Konzert
„The Sound“ für die Workshopteilnehmerinnen und

Teilnehmer.
Greg Ambroisine,  Australien, Trompete, – heute Deutschland

Sam Newman; Perth, Westaustralien, Jazz-Schlagzeug,

Will Pethick, Perth, Westaustralien, Posaune, – heute
Deutschland

Uwe Steinmetz, Saxophon,

Michael Straube, Regensburg, E-Bass

gaben ihr Können zum Besten, zwischendurch  immer wieder
begleitet vom Applaus der Zuhörenden und durchwoben von

spontanen Erklärungen.

Der Plan war, dass am darauf folgenden Sonntag alle Workshop-
Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Gottesdienst in Cham

mitgestalten.



Lebendiger Austausch beim Workshop


